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  E Bekleidung

Neuw. Kommunionsanzug, Marke “wei-
se“, Gr. 146, dunkelblau m. Nadelstrei-
fen,VB 90 €, � (0 68 61) 78 02 83

Nerzmantel, Gr. 40, rehbraun, wenig
getr., Preis VB 450 €, �  (0 68 98)
6 20 58

Brautkleid, weiß, Gr. 36/38, mit Zubehör,
inkl. Schuhe (Gr. 37), 300 €, �
(0 68 97) 9 52 31 61

ANTIQUITÄTEN-ANTIQUITÄTEN-
MESSE:MESSE: 22.–23. 11. 2008
Congresshalle Saarbrücken

Antiquitäten Belle Chambre, Wallerfan-
gen: Adventsausstellung am 22. und
23. November von 15 bis 19 Uhr. Wir
haben viele Kleinmöbel, Deckenlam-
pen und weihnachtliche Dekorationen
im Angebot! � (0 68 31) 64 38 33,
Hauptstr. 43, 66798 Wallerfangen

  E Antiquitäten – Kunst

Antikhof Bexbach
U. Mihalyi, Kolpingstr. 10a
� (0 68 26) 5 16 16. Ständig große
Auswahl an Weichholz- u. Hartholz-
Antiquitäten

Alte Lampen + Möbel: Riesen-Auswahl!
Schirra, Saarlouis, Provinzialstr. 244,
Mo-Fr. 14.30-18.30 Uhr, Sa. 10-14 Uhr

  E Amtliches
Öffentliche Bekanntmachung

Am Donnerstag, 20. 11. 2008, 17.00
Uhr, findet eine öffentliche/nichtöf-
fentliche Sitzung statt.
11. Sitzung des Ausschusses für Kultur-,
Jugend-, Sport-, Senioren- und Sozial-
angelegenheiten
Ort: St. Wendel
Raum: Sitzungssaal des Rathauses I
Tagesordnung

  I.  Öffentliche Sitzung:
1    Anerkennung des öffentlichen Tei-

les der Niederschrift über die 10.
Sitzung des Ausschusses für Kul-
tur-, Jugend-, Sport-, Senioren- und
Sozialangelegenheiten vom 29.
Mai 2008

2 Mitteilungen und Anfragen
II. Nichtöffentliche Sitzung:
3 Anerkennung des nichtöffentlichen

Teiles der Niederschrift über die
10. Sitzung des Ausschusses für
Kultur-, Jugend-, Sport-, Senioren-
und Sozialangelegenheiten vom
29. Mai 2008

4 Beschlussfassung über das Kultur-
und Veranstaltungsprogramm im
ersten Halbjahr 2009

5 Beschlussfassung über das Veran-
staltungsprogramm für Kinder im
ersten Halbjahr 2009

6 Mitteilungen und Anfragen
  Der Bürgermeister

Klaus Bouillon
Die Sitzung wird hiermit öffentlich be-
kannt gemacht.

Schimmelpilz in der Dusche?
Für Sie haben wir die Lösung

Bäderstudio Klein GmbH
Rufen Sie uns an Tel. (0 68 51) 8 26 00

Brunnen bohrt
Fa. Gebr. Klein GmbH,
Tel. 0 68 98/29 66 78

✄ ✄
✄

Größte jemals im Saar-
land durchgeführte
Kunst- u. Antiquitätenauktion mit 1800
Positionen aus allen Bereichen. Kata-
loge (6€) ab sofort bei DAWO in
Scheidt, � (06 81) 81 23 21 oder
www.dawo.de

Gußeiserne Platten mit Saarmoti-
ven,,,Saarbruck’’ u. ,,Halberger Hütte’’,
Preis VS, � (01 72) 6 82 31 41

Polstermöbel neu beziehen, schnell und
preiswert. Polsterei Zinke GmbH, �
(0 68 31) 8 89 01

15. Uhrenbörse, So., 23. November, 10-
18.00 Uhr, Saarl. Uhrenmuseum, Pütt-
ling.-Köllerbach, Engelfanger Str. 3

Restbestände antiker Biedermeier- u.
Barockmöbel (Schränke, Kommoden,
Vitrinen, Aufsatzschränke, Tische), Uh-
ren, Gemälde, div. Kleinantiquitäten
güstig abzugeben! Firma Charon, Wal-
lerfangen-Düren, � (0 68 37) 9 12 22

Porträtmalerei,
www.verabonsen.com o. � (0 62 21)
2 63 24

��
,,TAUSEND UND EIN ANGEBOT“

Freisen. An diesem Sonntag, 16.
November, 18 Uhr, veranstaltet
der Fotoclub „Tele“ Freisen in Zu-
sammenarbeit mit der Kirchen-
gemeinde St. Remigius Freisen
den neunten Multivisions-
Abend.

Mittels LCD-Projektor (Bea-
mer) werden im Kolpinghaus
Freisen zwei digitale Fotoschau-
en auf einer Großleinwand prä-
sentiert:

Die Besucher können zunächst
mit den Fotografen Arno und
Christian Becker die Höhepunkte
einer Irlandreise genießen. Die
„grüne Insel“ bietet eine unver-
gleichliche Natur, Kultur und vie-
le Geschichten.

In der Hauptschau des Abends
mit dem Titel: „Gesichter In-
diens“ führt Gerhard Bolz die Be-

sucher durch wohl eines der ge-
heimnisvollsten Reiseländer die-
ser Erde, Sehnsucht aller, die ein-
mal ihren Traum vom tiefsten
Orient verwirklichen wollen.

Wer sich nicht nur zu den über-
wältigenden touristischen At-
traktionen begeben will, sondern
die Augen öffnen möchte auch für
das Leben der Menschen, der
wird in dieser Multivisionschau
die vielen gegensätzlichen Ge-
sichter Indiens entdecken: Paläs-
te und Slums, Prunk und Armut,
lärmende Metropolen und ländli-
che Stille. Die besten Fotos aus
drei selbst organisierten Reisen
ergeben mit harmonisch hierauf
abgestimmter Musik ein beson-
deres Seh- und Hörerlebnis. Der
Eintritt zu dieser Veranstaltung
ist frei. red

Unterwegs in Irland und Indien
Multivisionsabend beim Fotoclub „Tele“ in Freisen

Indische Sehenswürdigkeit Taj
Mahal, Indien. Foto: Gerhard Bolz

Fotos von der grünen Insel Irland gehören zu den Attraktionen des
Mulitvisionsabends in Freisen. Foto: Becker

St. Wendel. Blitzlichter flacker-
ten auf. Riesenjubel und Ap-
plaus brachen los. Zuhörer er-
hoben sich von ihren Stühlen,
um stehende Ovationen zu er-
weisen. Gerade hatte die Big
Chris Barber Band ihr Konzert
im sehr gut besuchten St. Wen-
deler Saalbau beendet. Welt-
klasse-Jazz hatte die britische
Musik-Formation am Donners-
tagabend den Fans geboten.

Selbstverständlich begann die
Big Chris Barber Band den

Abend mit ihrer Erkennungs-
melodie: der „Bourbon Street
Parade“, eines der bekanntes-
ten Dixieland-Stücke über-
haupt. Fortan begeisterten die
elf Künstler mit einem ab-
wechslungsreichen Programm.
Ein Höhepunkt des ersten Kon-
zertteils war das von Barber ge-
sungene Lied „I can’t stop now“.
Hierin hieß es: „Ich kann jetzt
nicht aufhören, ich kann nicht
loslassen, es ist im meinem Her-
zen, es ist in meiner Seele, es ist
mein Leben.“ Dies war sozusa-
gen Barbers musikalische Ant-
wort auf die Frage, warum der
78-Jährige nach über 60 Jahren
weiter auf der Bühne steht. 

Seit 2001 spielt die Chris Bar-
ber Band auch in elfköpfiger
Formation. Dadurch erweiter-
ten sich die musikalischen Mög-
lichkeiten, was die Jazzmusiker
in St. Wendel eindrucksvoll un-
ter Beweis stellten. Zuweilen
spielten sie in kleiner Beset-
zung. Dabei verbreiteten sie ei-
ne intime Club-Atmosphäre.
Und wenn dann die restlichen
Künstler auf der Bühne stan-
den, erfüllte ein voller Big-
Band-Sound den St. Wendeler
Saalbau. Mit ihren Instrumen-
ten schufen sie die unterschied-
lichsten Stimmungen. Mal
glaubte man im Karnevalsge-
tümmel in New Orleans zu sein,
mal spürte man die Traurigkeit
des Blues’. Und natürlich hatte
Chris Barber exquisite Musiker
an seiner Seite, die mit solisti-
schen Feuerwerken glänzten.

Was Mike Snelling an der Klari-
nette, Blues-Gittarist John
Slaughter oder Saxophonist
Zoltan Sagi boten, war Ex-
traklasse. Man hätte auch alle
anderen Künstler nennen kön-
nen, selbstverständlich inklusi-
ve des Ausnahme-Posaunisten
Chris Barber. Dass alle Band-
mitglieder die gleiche Kleidung
trugen (schwarzer Anzug, Flie-
ge, weißes Hemd) war ein Hin-
weis, dass sich Barber als einer
unter Gleichen versteht. 

So stand der Bandleader auch
nicht in der Mitte der Bühne,
sondern er führte von einer Au-
ßenposition auf Deutsch durch
das Programm. Dabei ließ er öf-
ters den sprichwörtlichen eng-

lischen Humor aufblitzen. So
sagte Barber über Mike Snel-
ling: „Er kommt aus dem Süden
Englands, wo die Sonne immer
scheint.“ Zu den Stücken er-
zählte Barber persönliche
Anekdoten und Begebenheiten
aus der Jazz-Geschichte.

In der Pause stand der welt-
bekannte Jazz-Bandleader hin-
ter dem Verkaufsstand im Foyer
des Saalbaus, signierte CDs, un-
terhielt sich mit Leuten aus
dem Publikum und ließ sich mit
Fans ablichten. Barber präsen-
tierte sich als Star zum Anfas-
sen.

Nach der Pause brillierte die
Big Chris Barber Band mit
Blues-Stücken, dem Spiritual

„When the saints go marching
in“ oder dem Welthit „Petite
Fleur“.

Riesenapplaus, Bravo- und
Zugaberufe brandeten durch
den St. Wendeler Saalbau, als
die Formation das reguläre Pro-
gramm beendet hatte. „Wir ha-
ben zufälligerweise eine kleine
Zugabe vorbereitet. Sie ist seit
54 Jahren in Zubereitung. Es ist
die lebenslange Arbeit des gro-
ßen deutschen Dichters Lang-
nese“, sagte Chris Barber. Die
Rede war natürlich vom Klassi-
ker der Band „Ice Cream“, des-
sen Refrain das Publikum mit-
sang, bevor es den elf Musikern
zu Recht stehende Ovationen
erwies. 

Keine Frage: Das war Weltklasse
Chris Barber begeisterte mit seiner Band im Saalbau in St. Wendel die Jazz-Fans

Von der Bourbon Street Parade
bis zur „Petit Fleur“: Die Big
Chris Barber Band sorgte in St.
Wendel für einen Jazzgenuss
aus der Profiliga, mit Ohrwür-
mern aus längst vergangenen
Zeiten.

Von SZ-Mitarbeiter
Heiner Micalsky

Chris Barber ist mit 78 Jahren noch in Topform. Foto: atb

AUF EINEN BLICK

Die Mitglieder der Big
Chris Barber Band hei-
ßen: Mike Snelling (u.a.
Klarinette), Dave Green
(Bass), Richard Exall (u.a.
Klarinette), Zoltan Sagi
(u.a. Saxophon), Peter
Rudeforth (Trompete),
John Slaughter (Gitarre),
Chris Barber (Posaune),
Mike Henry (Trompete),
John Service (Posaune),
John Sutton (Schlag-
zeug), Joe Farler (Banjo,
Gitarre). mic

TERMINE

NIEDERLINXWEILER

Kirchenverein St. Martin
hat Hauptversammlung
An diesem Sonntag, 14.30 Uhr,
hält der Katholische Kirchen-
verein St. Martin Nieder-
linxweiler im Pfarrheim seine
Jahreshauptversammlung ab.
Neben der Wahl eines neuen
Vorstandes wird auch über den
geplanten Glockenträger ge-
sprochen. gtr

OTZENHAUSEN

Gartenbauer nehmen
vergorene Maische an
Wie der Obst- und Gartenbau-
verein Otzenhausen mitteilt,
kann vergorene Maische ab so-
fort zum Abbrennen bei den
Brennern angemeldet werden.
Die Kelteranlage des Vereins
ist ab sofort geschlossen. wb 
� Anmeldungen: Franz Groh,
Telefon (06873) 16 27, Rolf
Meier, (06873) 4 46, oder Hans
Schön, (06873) 474.

NIEDERKIRCHEN

Autor Dieter Kremp
liest Liebeslyrik
Am kommenden Dienstag, 18.
November, 19 Uhr, liest Dieter
Kremp beim Heimat- und Kul-
turverein Ostertal in „Amme-
jobs“ in Niederkirchen aus sei-
nem Lyrikband „Momente der
Stille“ - „Vom Odem der Liebe
im Garten Eden“ mit 184 ge-
danken- und liebeslyrischen
Gedichten. red

NONNWEILER

Live-Musik und Tanz
in der Gommsmühle
Für Interessierte ab 50 findet
am kommenden Mittwoch , 19.
November, von 15 bis 20 Uhr
im Restaurant „Gommsmüh-
le“ eine Tanzveranstaltung mit
Live-Musik statt. Getanzt wird
jeden ersten und dritten Mitt-
woch im Monat. red

NOHFELDEN

Artillerieschule hat
Aufklärungsübung
Die Artillerieschule aus Idar-
Oberstein, hat vom 17. bis 20.
November eine Aufklärungs-
übung anberaumt. Im Saar-
land liegt der Übungsraum im
Bereich von Selbach und Nie-
derkirchen. red
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